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Die Bonner Münster-Orgel 
 
Schon um das Jahr 1230 hallten die ersten Orgel-Klänge durch 
das Münster, das damit eine der ersten Orgelanlagen 
Deutschlands beherbergte – damals noch an der Ostwand im 
nördlichen Querschiff. Die heutige große Orgel aus der Bonner 
Orgelbauwerkstatt Klais wurde 1961 fertiggestellt und besitzt 69 
Register mit 5112 Pfeifen, verteilt auf 4 Manuale und Pedal. Sie 
ist ein überaus farbenreiches Instrument mit wunderbaren 
klanglichen und spieltechnischen Möglichkeiten.  
 
Gestaltet von dem in Hennef (Sieg) gebürtigen Bildhauer 
Manfred Saul, zeigt das mit hölzernen Skulpturen geschmückte 
Gehäuse der Orgel, der so genannte Orgelprospekt, nicht nur 
biblische Begebenheiten; festgehalten sind auch zeitgenössische 
Ereignisse wie beispielsweise die erste erfolgreiche 
Transplantation eines menschlichen Herzens und die ersten 
Astronauten im All. Auch unter Kunsthistorikern ist die große 
Münster-Orgel nicht zuletzt deshalb weit über Bonner Grenzen 
hinaus bekannt. 
 
Mehr über die große Klais-Orgel 
und den Orgelprospekt erfahren 
Sie in „Melodie des Lebens – Die 
Orgel im Bonner Münster“. 
Zusammen mit einer CD gibt es 
dieses informative wie auch 
inspirierende Buch im Münster-
Laden (muensterladen.de)  
zum Sonderpreis von nur 5,00 €. 
Außerdem können Sie dort Orgel-
CDs mit Münster-Organist Markus 
Karas erwerben. 
 
!

 



Donnerstag, 7. Juli 2016, 21.00 Uhr 
 

Orgel pur 
 

Burkhard Ascherl (Stadtkirche Bad Kissingen) 
 

 

Johann Sebastian Bach (1685 – 1750)                  
 

Fantasie und Fuge g-Moll BWV 542 

  

Wolfgang Amadeus Mozart (1756 – 1791)  
 

Kirchensonate C-Dur KV 336 (Bearbeitung: B. Ascherl) 

  

Charles-Marie Widor (1844 – 1937) 
 

Allegro aus der 6. Symphonie 

  

Daniel E. Gawthrop  (*1949)  
 

« O Jerusalem » - Symphonie für Orgel (2005) 
 

I   Allegro 

Ja, seht der Herr kommt wie das Feuer heran, wie der Sturm sind 

seine Wagen (Jes 66,15) 
 

II  Largo 

Seht her, wie einen Strom leite ich den Frieden zu ihr (Jes. 6)   
 

III Giocoso 

Von Herzen will ich mich freuen über den Herrn, meine Seele soll 

jubeln über meinen Gott (Jes 61,10) 
 

IV Finale 

Auf, werde Licht, denn es kommt dein Licht und die Herrlichkeit des 

Herrn geht leuchtend auf über dir (Jes 60,1) 

  

Gabriel Fauré (1845 – 1924) 
 

Berceuse D-Dur (Bearbeitung: B. Ascherl) 

  

Joseph Bonnet (1884 – 1944) 
 

Variations de concert op. 1 
 
 



!

Burkhard Ascherl 
studierte von 1981 bis 1985 

Katholische Kirchenmusik und 

Orgel bei Prof. Günther Kaunzinger 

an der Hochschule für Musik in 

Würzburg. 1985 war er Preisträger 

beim Orgelwettbewerb der 

"Musikalischen Akademie". 1989 

legt er das Meisterklassendiplom als 

Organist ab. Zunächst Kantor in 

Lohr, ging er 1988 als Organist und 

Chorleiter an die St. Matthias-Kirche 

in Berlin- Schöneberg, wo er auch 

als Dozent an der dortigen 

Kirchenmusikschule und an der 

Hochschule der Künste tätig war.

Seit 1993 ist er Stadtkantor in Bad Kissingen und künstlerischer Leiter des „Bad 

Kissinger Orgelzyklus“. Mit der Kantorei Bad Kissingen, namhaften Orchestern 

und Solisten führte er u.a. die Requien von Verdi und Brahms, "King Olaf" und 

"The Kingdom" von Edward Elgar auf. Ascherl spielte eine Reihe von 

Aufnahmen beim SFB sowie mehrere Orgel-CDs ein. Orgelkonzertreisen 

führten ihn in fast alle Länder Europas und die USA. 

 

 

Vorschau NachtMusik 
 

14.07. Orgel, Trompete und Schlagzeug – Daniel-Schmahl-Trio 
 

21.07. Orgel trifft Violoncello – W. Bretschneider, D. Wietheger 
 

28.07. Orgel trifft Sopran – KMD J.-H. Hahn, Susanna Martin 
 

04.08. Orgel pur – Friedemann J. Wieland (Ulmer Münster) 
 

11.08. Orgel trifft Klarinette – B. Guggenmos, Bernd Spehl 
 

18.08. Orgel trifft Blas-Orchester – M. Karas, Musikverein Duisdorf 
 

25.08. Orgel trifft Euphonium – Rolf Müller, Andreas Becher 
 

01.09. Orgel trifft Chor – Helmut Schröder, Bachchor Hagen
!

Kostenbeitrag: 10,00 (5,00) Euro, Vorverkauf: BonnTicket 


